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Freitag, 1. August. 10.00 Uhr ab nach Zinneberg im Auto - dort Kammerer
Schrall besucht, dessen Schwester sehr gastfreundlich ist.

Dort Fräulein Elfriede Hetterich von Ludwigshafen. Der Vater hat mir wieder
geschrieben, offenbar Angst vor den Kollegen wegen der einzigen Tochter,
Stadtpfarrer Krämer hält zu den Eltern, während Dekan Walzer ihr das Geld
gab zur Abreise. Ich sage ihr: Der Beruf sei klar, die Energie hätte sie auch,
der Zorn des Vaters würde sich mit der Zeit legen, also ruhig sich prüfen.

Bauamtmann [ ] und Frau.

Fräulein Kahrmann (?) Sekretärin beim Verwaltungsgerichtshof, die auch
einmal bei den Guthirten eintreten will.

Billard und am See Fisch füttern und Rudern und Fotografieren.
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